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Königl. Provinzial: Intelligenz Comtoir, im Poft»Local = 


Eingang Plautzengaſſe AF 358. 
No. 5. Sonnabend, den 6. Januar 1838. 


Sonntag den 7. Januar 1838, predigen in nachbenannten Kirchen: 
St. Marien. Borm. Hr. Conſiſtorialrath und Superintendent Bresler. Anfang 


9 Uhr. Veichte 514 Uhr. Mittags Hr. Archid. Dr. Kniewel. Nachmitt. 


Hr. Diac. Dr. Hoͤpfner. Donnceſtag den 11. Januar Wochenpreditzt Herr 
Diuc. Dr. Höpfner. Anfang 9 Uhr. Nachm. 3 Uhr Bidelerklarung Hr. 
Archid. Dr. Kniewel. b 

Kbaitzl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewicz. Nachm. Herr Vicar. Waker. 
St. Johann. Vorm. Herr Palior Rösner. Anfang 9 Uhr. Beichte halb 9 Uhr. 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


* 


Nachmitt. Herr Archid. Dragheim. Donnerſtag den 11. Januar Wechen⸗ 


predigt Herr Archid. Dragheim, Anf. 9 Uhr. 

Teminttantr⸗Kirche. Vorm. Hr. Vicar. Juretſchke. BE 

St. Gatharinen. Vorm. Hr. Paſtor Vorkowski. Anf. 9 Uhr, Beichte 827 Upr. 
Mittags Hr. Cand. Henske. Nachm. Hr. Diac Wemmer. Mitiwoch den 
10. Januar Wochenpredigt Hr. Paſtor Borkowski. s 

St. Brigitta. Vorm. Herr Vicar. Gretzmann. 

St. Eliſabeth. Vorm. Hr. Pred. Bößormeny. 


Carmeliter. Vorw. Hr. Pferra'miniſtrater Slowinskl. Polniſch. Nach mitt. Hr. 


Picar. Landmeſſer. Deutſch. ; 


St. Petri und Panti: Vormitt. Militairgottesdienſt Hr. Diviſtons⸗ Prediger Prange. 


Auf. 97 Ubr. Vormüt. Hr. Pred. Böck. Anf. 11 Uhr. n 
St. Trinitatis. Vermitt. Hr. Cuperinterdent Ehwalt. Anf. 9 Uhr. Beichte 
halb 9 Uhr. Rachmitk. Herr Pred. Bley. ERT 


St. Annen. Vorm. Hr. pred Mrongspius. Polnift. 


St. Barbara Vormitt. err Pred, Karmann. Mach m. Herr Pred, Oehlſchlaͤger. 
Mutwoch den 10. Januar Wockenpredigt Hr. Pred. Karmann. Anf. 9 Ubr. 

St. Bartholomäi. Vermitt. und Nachmitt. Herr Paftor Fromm. Dounerſtag den 
11. Januar Wochenkredigt Herr Pallor Fromm. 

Heil. Ceit. Vem. Herr Superintendent Dr Linde. 

St. Salvator. Vorm. Herr Archid. Schnaaſe. Kommunion. 

Heil, Leichnam. Vorm. Hr. Prediger Hipna. 

Alt⸗ Schottland. Vorm. Herr Pfarrabminiſtrator Brill. 

St. Albrecht. Vorm. Herr Prob Gong. Auf. 10 Uhr. 


~ s4 x ee, 

Angemeldete Sremde. 

Angekommen deo 5. Januar 1838. u 

Herr Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarlus Bauer aus Heſſen⸗Ceſſel, die Gerreu 

Kauftzute Ludw. König aus Rüdesheim, Hennig und Tas aus Stettin, A. F. 

Francke aus Berlin, log. im engl. Hanfe Herr Kaufmann Möller aus Königsberg, 

Herr Kaufmann Borchardt nebſt Familte aus Stargard, leg. im Hotel de Thorn. 

Herr Gu'sdeſitzer ». Below und Frau Gemahlin aus Oſſeck, log. im Hotel 
d' Oliva. z EIER 


r 
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AVERTISSEMENT. . 
1. Der Platz an der Ecke der Paradies und Böttchergaſſe M 1053. von 14 
ORuthen 627 ◻Juß, foll in einem . ; 

p i Dienſtag den 9. Jauuar 1838 l ; 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrat und Kaͤmmerer Herrn Zernecke angefegten 
Licitatious⸗Termin zur Bebauung binnen 2 Jahren in Erbpacht ausgedeten werden. 

Danzig, den 16. November 1837. 

Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Rarb ; 
5 > mamma‘ 
oy Heute Morgen um 6 Uhr ſtarb an Krämpfen mein liebes Soͤhnchen Paul 
Julius Richard; er folgte in einem Alter von 5 Monat und 13 Tage ſeiner 
zor wenigen Wochen vorangegangenen Mutter in die a Theilnedmenden 
Freunden und Bekannten diefe traurige Anzeige ſtatt jeder beſonderen Meldung. 

Danzig, den 5. Januar 1838. Joh. G. Martens. 

i An Z eld en.. rn 
Vom 1. bis 3. Januar 1835 find folgende Briefe retour gekommen: 
1) Scan. 2) Sannus Wwe. a Memel. 3) Baliskowsky a Berlin. 4) Koch 
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a Franffupt a. O:. 5) Kuzer a Marien erder. 6) Schmidt a Steegenwerder. 
7) v. Schulzesdorff a Treng. e 
Renigl. Preuß. Qber- Poft: Xit. 
3. Dei dem am 3. d. M mich betroffenen Brandunglück, in Folge deſſen ich 


mein erſt kürzlich vollendetes Oel- und Grütz⸗Mühlgevaͤude mit meinen geſammten 


Vorraͤ hen verloren habe, iſt mir von fo vielen Seiten nicht allein freundliche 


Iheiinahme, ſondern auch teätige Hilfe zu Theil geworden. Ich halte mich ters, 


phichrer, dem verehrten Keeisvorſtande, nehmlich unſerm wir digen Laͤndrate Herrn 
Treuge, der hieſigen Ortsdedoͤrde, weinen geſchaͤtzten Nachbaren und den achtbaren 
Bewehnern von St. Albrecht, welche letztere bei Loͤſchung des Feuers mit ihrem 
Druckwerk fo weſentliche Hülfe geleiſtet Haben, meinen innigen, herzlichen Dank zu 
ſagen; da ohne die umſichtige Leitung der Behörde und die thaͤtige Mitwirkung meis 
ner geſchaͤtzeen Nachbaren und Freunde aus Prauſt und St. Albrecht auch meine 
üdrigen Gebaͤude ein Raub der Flamme geworden fein würden. 
Prauſt, den 4. Januar 1838. Earl Bolt. 


4. Frauer goſſe WM 832%. wird der Blumen⸗Unterricht fertgeſetzt auch find 

daſelbſt einige P áge unentgeldlich frei. Amalie Viegut ged. Kinder. 
Danzig, den 4 Fannar 1838. j 

5 Ein junger Menſch aus einer anſtaͤndigen Fam lie, ſucht bei einem Geld⸗ 

ſchmidt als Lehrling ſein Unterkemmen. Das Nähere Frauengaſſe As 892. 


6. Das in der Dorfſchaft Preuß. Könizederf im kleinen Ma ienburgſchen Wers 
der in der Näde der Chauffe 2 Meilen von Marienb eng, und eben fo weit von 
Elbing sub . 7. liegende, den Seinrich Wiebſchen Erben gehörige kantonfrete 
koͤlmiſche Grundstück, wozu außer den erforderlichen Wohn: und Wicthfchaftsgebäu⸗ 
den auch eine Kathe mit 2 Hufen 2 Morgen koͤllmeſch Land gehoren, wevon 8 Wer⸗ 
gen mit Roggen und Weizen, and 3 Morgen mit Raps belt find, fol im Wige 
einer freiwilligen oͤffentlichen Lizitation in termino den 9. Januar d. J in Loco 
an den Meiſtbietenden mit oder ehne Juventarium verkauft werden, wozu Kouflu⸗ 
dige eingeladen werden. Die Kaufbedingungen ſind auch vor dem Termin in dem 


zu verkaufenden Grundſtücke, wie auch beim Einſaaßen Wiebe auf Popau zu ir- 


fabren. i N: 
CORIRA II 
8 Der Lite Jahresbericht des hleſigen cbangeliſchen e 


V welchem die am Jahresfeſte von Dr. Kniewel gehaltene Predigt nach Math. A 
5 24, 14. das Meiſsonswerk, ein Zeugniß über alle Volker, e der > A 
Cand, min, O. Died gegebene Jahresbericht, nebſt mehreren Beilagen ſich 2 : 


befinden, iſt von heute ab bei der Schatzmeiſter des Vereins E. 8 Schott, 


-È Breitgafe AS 1190., unweit der Drehergaſſe a 2 Sgr. zu haben. 8 
9 Danzig, den 6. Januar 1838. en A = iy = 333 
; Das Comite des erangel. Miſſionsvereins für die Heiden. 


a) 


> 
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2, Ein Pendant zu Meyers Universum und zu Tombleson's Rhein 


Vom Januar 1838 an erscheinen in monatlichen . 2 
na "MEYERS o- 
Donau⸗ Ansichten 


Quelle des Stroms bis zu seiner Mündung. 


Sämmtlieh nach Original-Zeichnungen in Stahl gestochen von den. 
BESTEN KUENSTLERN ENGLANDS, 5 


und beschrieben von 


J. Meyer. 
Aueh Ausgaben in ungarischer, Französischer und italienischer Sprache. 
7 — — — — — ſ— —— — s 


Querfolio. Bei der praehtvollsten Ausstattung der 
Subscriptionspreis nur: 
224 Kr. rhn: = 514 Gr. sachs. 2 7 Sgr. preuss, für jedes broschirte Monata- 
i heft von 3 Stahlstichen. 


In allen öſterreichiſchen Ländern. 22 Kreuzer Conv.. Mze⸗ 
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d Prospectus 


Fast jeder von den berühmteren Strömen Europas hat sein Reise- und Vis. 
tenbuch. Die Ufer des Rheins, der Themse, der Seine, der Rhone; die des. 
Po und der Tiber; die des Tajo und der Wolga sind in Prachtwerken be. 
schrieben und durch die Kunst des Stahlstich verherrlicht. Aber sonderbart 
der grösste, wichtigste, nützlichste Strom des Welttheils, der neue Heerweg 
der europäischen Kultur für die Eroberung Asiens, der Strom, an dessen 
Ufern ein und. zwanzig Völker ihre Wohnsitze bauten, die Riesin Donau 
' bat noch nicht, was der kleinere Rhein mehrfach besitzt. 
$ Die Schwierigkeit der Aufgabe, die Donau vollständig, d. h. keinen in- 
teressanten Punkt ausschliessend, durch den Stahlstich zu illustriren, mag es er. 
klären, dass sie nicht früher gelöst wurde. Sie setzt allerdings Mittel und 
Keueäfte ungewöhnlicher Art voraus. Zwei Jahre haben uns blosse Vorarbeiten 
beschäftigt. Künstler mussten ausgesendet werden, die beiden Ufer der De- 
nau von ihrer Quelle bis zum bessarabischen Delta zu durchwaudern, die Küste 
des Meeres zu befahren, das die gestaueten Donaufluthen erzeugen, und die 
hesperidischen Gestade des Bosporus und der Dardanellen zu besuchen, dureh 
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welche sich des Stroms Gewässer in das mittelländische Meer ergiessen. Das 
Resultat dieser Mission ist die merkwürdigste und interessanteste Sammlung 


von Zeichnungen, welche jemals vereinigt worden ist; und die besten Stecher 


Englands beschäftigt seit 9 Monaten die Aufgabe, sie auf dasi Vollkommenste 


in Stahl zu übertragen, Vextrauensvoll legen wir ihre Erstlings- Leistungen, 


als Probeblätter, dem Publikum zur Ansicht vor. Wir bitten, sie mit dem 
schönsten Vorhandenen zu vergleichen, und dann — zu beurtheilen.; ` < -4 

Das Aufrollen des achthundert Meilen langen Altarblattes der Donau- 
Natur mit ihren Felsen und Schluchten, Bergen und Hügeln, lachenden Gauen 
und öden Steppen, volkreichen Thälern und menschenleeren Wüsten, mit ih- 
ren Schlössern und Vesten, Burgen und Klöstern, mit ihren prachtvollen Haupt- 
städten grosser Reiche und jenen Wolkensitzen heldenmüthig ringender Frei- 
heit am Gestade des Euxinus, wird im nächsten Januar beginnen. Die Bilder 
werden nicht in topographischer Reihenfolge erscheinen: — in reizender Ab- 
wechselung werden wir die Theilnehmer bald da, bald dorthin führen, bald in 
das, bald in jenes von der Donau durchströmte Land, und ihnen die herrli- 
chen Ansichten, jede im besondern Wortrahmen, zeigen. Aber am Schlusse 
des Werkes wird. die Beschreibung einer Donau- Wanderung und Fahrt von 
der Quelle bis zur Mündung und durch das ägeische und adriatische Meer 
nach Triest zurück, von berühmter Feder, das Mittel werden, die zerstreuten 
Bilder zu sammeln und zu einigen, und jedem sein Plätzchen in naturgemäs-- 
ser Reihenfolge anzuweisen. 

Möge dieses bedeutende Unternehmen unter den Donau- Völkern recht 
viele Freunde erwerben, und ilun ciuc Theilnahme werden, welche unser Ver- 
trauen rechtfertigt. er PATE : ; 

Die gewöhnliche Ausgabe ist mit deutscher Beschreibung. Neben dieser 
erscheinen Ausgahen mit ungarischem, italienischem und französischem Texte 
nach der Wahl und dem Verlangen der Besteller. 

DE Wer so gütig ist, das Unternehmen durch Subseriptions- Sammlung 


zu fördern, muss von jeder Buchhandlung auf 10 Exemplare ein Freiexem- 


plar erhalten, - 
Hildburghausen; Amsterdam,. Paris u. Philadelphia, Novbr. 1837. 3 
: i Das Bibliographische Institut. 
Bestellungen besorgt und Probeblätter bei 


a S. Anhuth, Langenmarkt M 432. 
9. Lin laͤndliches Wohnhaus, Stall und Scheune, gut erhalten und noch 
nicht 20 Jahre alt, zu Groß Bürgerwald, von der Stadt kommend im zweiten 
Hofe erſter Trift gelegen, folen zum Abbrechen verkauft werden und eignen fid) 
anz zum Wiederaufbau auf einer andern Stelle. Nach vorgaͤngiger Veſſchigung 
un man Ad über den Preis und die Bedingungen Hundezaſſe IE 288 in den 
Morgenſtunden einigen. . 3 


w Sonntag den 7, Konzert im Froſ̃ſchen Lokal. 


> 


Combinations Bälle. 
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771 Die Einlass-Karten zu den Cömbinations- Bullen auf, dem Grünen Thor, 
sind für die resp. Sr iscribenten von Donnerstag den 4. Januar 1838 bis auch 
Montag den 8. Januar 1838 iu den Nachmittags- Stunden von 3 bis 5 
Uhr bei dem mitunterzeichneten F. v. Rottenburg, Hundegasse No. 249. ge- 
gen baare Bezahlung in Empfang zu nehmen. 

Danzig, den 3. Januar 1838. 
Das Comité der zu arrangirenden Connbin e 
Albrecht, v. Below. v. Buddenbrock. Boehm. v., Henneberg. 
v. Kahlden-Notinann. v. Koenneritz. . Rottenburg. Simpson, 


12 Porzellan-Verkauf. 


Die Skali Porzellan⸗Manufactur in Berlin wird für ihre Rechnung, zur 
Bequemlichkeit der Käufer, eine vollſtändige Niederlage ihrer Fabrikate in Könige, 
berg im Preußen, Altſtaͤdſche Bergſtraße . 13., am 18. Dezember d. J. eröffnen, 
in welcher ihre weiße ſo wie ihre demalte und vergoldete Porzellane in der beſten 
Qualitat, zu denſelben Preiſen, wie in der Koͤniglichen Manufackur in Berlin, ‚ohne 
Hinzurechnung von Fracht erer Untoren, verkauft werden ſollen. 

i Königin, den 14. Dezember 1837. ; 
Koͤnigliche Poze ran Manufactur „Direction. 1 


13. Bei der heutigen Oeffnung der Lazarerh⸗Armen⸗ Büch ſen fanden. ſich 5 5 
an milden Gaben vor: N 
In der Thorbüchſe an der P' orte von auffen: 
1 . p zur an 
1 W. B. deen, 
diese eingeſch! 2 8 t r TS gr. 11 . 
eein Zettel mit der Jaſchrift: „Ger dane dieſe 
rt Meine Gade“ war offen und die Gabe heraus. 


gefallen. x E 5 
In der Thorbüchſe von lanen ; 5 . 
Im Geſchaͤftszimmer bei der Absthete ; . 
Im Conferenzzimmer inil. 1 oE: E aus y . 

einer Prozeßſache ka 1 


16 MH ib Sgr. 5 A 
i Si gütigen Gebern ſagen wir unſern innigen Dank, ſe wie auch den Wehe 
thätern die uns mit 3 Ag — mit der Bezeichnung A. W. S. und 5 
12 nach einer geſellſchaftlichen Beſtimmung zum pras der Hate Pa 
kenpflege übergeben. N 
Danzig, den 4. Januar 1838. 
Die Vorſteher des eee Leer br 
Richter. Gertz Sock ing. Drewe. 


— 35 — ; 
— Retour Reiſe⸗Gelegenheit über Bromberg, Poſen und Breslau, ſo wie 
auch nach Stettin und Berlin, in einem ganz verdeckten Slas⸗Wagen, welcher den 
8. d. M. von dier abfahrt, koͤnnen nech mehrere Perſonen billig mitfahren. Auch 
Schneufruchten koͤnnen befördert werden. Zu erfragen Holzgaſſe in den 3 Wehren. 
15. Einem hohen Adel und ſehr geehrten Publikum erlaube ich mir biedurch 
gehorſamſt in Erinnerung zu bringen, daß ich nach wie vor auf eine leichte und 


ſcmerzenloſe Weite Huͤneraugen end eingewachſene Nagel, 
erſtere theils zu beſchneiden, theils auch ganzlich auszurotken vermag. Indem ich 
bei vorkommenden Fallen hiebei meine Hülfe ſowohl in meinem Lokale, als auch ia 
den Wohnungen der geehrten Herrſchaften empfehle, verſpreche ich die puͤnklichſte 
Dedienung. C. Müller, abpropirter Leichdorn⸗Operateur, 

, Schnüffelmarkt in der Barbierſtube. 
16. Bei der diesjährigen ſchoͤnen Eisbahn empfehle ich meine Gaſtwirthſchaft 
hinter dem Siegeskranz, „zum Dornbuſch““ genannt, mit dem Vemerken auf das 
Angelegenſte: für gute und warme Getränke aller Art, wie auch Aufnahme für 
Pferde ift geſorgt. er Wi. Muller. 
17. Zur iſten Kl. 77ſter Lotterie, die den 11. u. 12. Januar e. gezogen wird, 
find tete Looſe in meinem Comtoir, Wollwebergaſſe 1993, zu haben. Rotzell. 


18. Ein Knabe, am liedſten von außerhalb der Stadt, der Luſt hat die Seide⸗ 
und Bandhandlung zu erlernen, erfährt das Nähere Langgaſſe W 526. 
ENONSA ANN A A M A 
7 19. Montag, den 8. Januar Nachmittags um 3 Uhr, At die monatliche Ver⸗ di 
A ſammlung des Mifionss Vereins in der engliſchen Kirche Heil. Geiſtgaſſe 964, d 
SD = ο οο = Ds 


20. Sonnadend, den 6, d. Mrs. Abends 7 Uhr, General Verſaſ̃⸗ 
lung der Caſino⸗Geſellſchaft, zur eue neuer Mitglieder. 


ie Direktoren 

er. Looſe zur Ien Klaſſe T7Rer Lotterie, find taglich in meinem Lotterie Cone 
toir, Heil. Feiltgaffe W 994, zu haben. A Reinhardt. 
22. Eine Fazen: Peron, welche die Landwirthſchaft zu führen verftet, wird 
auf einem Gut bei Prauſt zu Oflern 1838 geſucht. Wer ſich hiezu qualificirt, ber 
en I bei dem Geſchaͤfts⸗Commiſſionair Fiſcher, Brodbänkengaſſe ME 659. ; 

i em. \ 1 i f 
23. Das Grundſtück Kleinhammer dei Langefubr, von 18 Morgen, 276 ARu⸗ 
then, 56 Nuß, Culmiſch Flächen aum, mit herrſchaftlichem Wohnhauſe, großem. 
Lufe und Obstgarten und mehreren Wohn: und Wirthſchafts⸗Gebaͤuden, durch wel⸗ 
ches der Strießbach fließet und mittelſt defen. bei einem bereits ausgegrabenen 
Mühlenteihe und dem Gefaͤlle von 11 Fuß, Mühlen, Hammerwerke und andere 
Fabriken angel gt werden können, welches Grun dſtück auch zugleich der vortheilhaf⸗ 


. 


ten und angenehmen Lage wegen zur Saſtwirthſchaft geeignet bleibt, iſt zus freier 
Hand zu verkaufen, und Mad die Bedingungen im Grundſtücke vor deſſen Bewoß⸗ 
ner zu erfahren. nah, enn ai. 
24. Anträge zur Verfiherung gegen Fenersgefahr dei der Londener Phon 
Aſſeenranz⸗Compagnie auf Grundſtucke, Mobilien und Waaren, fe wie zur Lebens. 
Verſicherung dei der Londoner Pelikan⸗Compagnie werden angenommen vou Alex. 
Gibſone, im Cemteir Bollwebergaſſe AZ 1951. 5 


Bermiet hungen. 


25. Im Rähm 2 1809. iſt eine Oberwohnung, beſtehend aus 2 Ttuden, 
Alkoven, Böden und Keller, zu Oleru an ruhige Bewohner zu vermiethen. Das 
Nähere daſelbſt. WE i 
26. Heil. Geitgafe M 757. iſt ein Saal hinten, Befinde-Stube, Küche und 
Keller zu Oſtern zu bermisthen. 9 75 
27. Breitegaſſe M 1057. b. find Unter- und mehrere Stuben, Kuͤche, Keller 
x. m r koͤnnen auch gleich oder Oſtern bezogen werden. Naͤheres daſelbſt 
eine Treppe hoch. ; : 
28. Toͤpfer zaſſe AZ 75. iſt die Unferwohnung zu vermiethen. Nachricht Pfef⸗ 
ferfladt W 235. SZ i $ 
29. Mein neu erbautes Wohnhaus Matkenbuden ME 289., beſtehend aus 10 
immen, 2 Küchen, 2 Kammern, Keller und mehrern Beguemlichkeiten, dabei Pfer⸗ 
deſtall zu 4 Pferden, Wagenremiſt zu 3 Wagen, iſt im Ganzen oder auch getheitt 
von Oſtern zu vermiekheu. i J. W. L. Krumbügel. 
30. Jopengaſe M 733. if eine ſehr bequeme Obergelegenheit von einem 
Saale und 2 bis 3 Zimmern, nebſt Kabinet, großer Küche, Boden, Keller ic. an 
ruhige Bewohner zu vermiethen und gleich oder Oſtern zu beziehen. : 
31. Am Frauenthor M 946. it eine Wohnung, 3 Meine Treppen boch, de. 
ſtehend aus einer Stube, Schlafkabinet, Haus raum, Küche, Boden und Apartement, 
mit der Ausſicht nach der langen Brücke an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
32. Die Hånfer, Hundegaſſe r 337. und Brodbäntengajfe Ns. 658., ſtehen 
zu Oſtern zu bermiethen. Räheres Langenmarkt e 459. f 
33. In der Hundegaſſe NZ 240. dem neuen Poſthauſe negenuber, find meh 
rere Zimmer nebst Stallung, ſowohl an Jamilien, als einz lne Perſonen, auch für 
Letztere mit Mopilien und Bekoͤſtigung, wenn es verlangt werden follte, zu vermie⸗ 
then. Nähere Nachricht daſelbſt. aig ; = 
34: Die eine Hälfte des Hanks. Fiſchmarkt W 1849. mit eigner Türe, 3 
Stuben, Kühe, Kammer, Keller, Hof, einer Kihe, nebſt Boden im Hintergebände, 
iß zu vermiethen. Nachricht in dem Wohnkeller deſſelben Haufes. ; ; 
35. Ein Zimmer mit auch ohne Meubeln iſt an eine anftändige Perſon Lan. 
genmarkt . 492. zum 1. April d. J. zu vermiethen, i 
Beſſage 


3 BA a 


Beilage zum Danziger Intelligenz z Bla 


Nro. 5. Sonnabend, den 6. Januar 1838. í 


36. Erlen Damm W 1109. find mehrere decorirte Zimmer (unter andern 
auch ein Saal) redt andern Bequemlichkeiten zu vermiethen. - ; 
37. Zweiten Damm ME 1276. find in der erten Etage 2 bis 3 gemalte Zim⸗ 
mer nebſt allen Bequemlich eiten zu vermiethen. 


38. In dem Haufe, Frauengaſſe M 880., ſind 3 Stuben, nebſt Küche, Spei⸗ 


ſekammer, Keller und einem Boden zum 1. April d IJ. zu vermiethen. 

39. Langgarten * 123. it die Untergelegenheik, beſtehend in Borders und 
Hinterſtube, Küche, Kammer und Keller zu Oſtern d. J. rechter Ziehzeit zu vera 
miethen. Mäberes daſelbſt. 2 
40, Rip:raaffe N 460. find Stuben zu vermiethen. 5 
41. Zu Oltan rechter Ziedzeit ſtehen 2 decotirte freundliche Zimmer vis à vis, 
davon eine nach der Sonnenfiite für kinderloſe Bewohner zu verwiethen, Breiter 
gaſſe erken Damm Ecke M 1107. Näheres daſelbſt eine Treppe hoch. 

42. Eine von den 7 Buden am Holzmarkt, worin die Tuchmacherwaaren feil 
gibeten werden, it anderweitig zu vermiethen. Naͤheres Fiſchmarkt N 1603. 
43. Auf dem Eten Damm find 5 Studen ꝛc. mit eigener Thüre zum 1. April e. 
zu vermiethen. Nachricht erſten Damm NZ 1120. 

44 Jopengaſſe N2 745. it eine Wohnung auf dem Hintergebaͤnde, don 3 
Stuben und anderer Bequemlichkeit, auch Heil. Geiſtgaſſe ein Stall auf 4 Pferde 
nebſt Wagenremiſe zu vermiethen. Zu erfragen Jopengaſſe M 744. 

35. Heil. Geiſtgaſſe W 1009 ſind 4 Stuben, Kuͤche, Boden und Keller, zu 
Sfert rechter Ziehzeit zu dermiethen. 

46. Breitegaſſe M 1061. ſtehen zwei freundliche meublirte Zimmer nach vorne 
an einzelne Herrn zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

27. Ein Haus in der Hundegaſſe und eins auf der Laſtadie nebſt Stallungen 
find von April 1838. ab zu vermiethen. Das Nähere Langgarten AZ 208. i 
48. Das Wohnlokal, Breitegaſſe MNZ 1103., welches ſich vorzüglich als Kauf⸗ 
mannsladen eignet, it zu Oſtern zu vermiethen. Näheres Poggenpfuhl W 190. 
49. Drei heizBare Zimmer nebſt Küche und Boden find auf der Pfefferſtadt zu 
Oſtern zu vermietden. Nähere Nachricht NE 132. eine Treppe hoch. 
50. Pfefferſtabt it ein Logis, beſtehend aus 2 beizbaten, 1 Mebeuftube, Küche, 
Kammer ıc. zu vermiethen. Das Nähere Baumgartſchegaſſe M 205. 

51. Schmiedegaſſe 101. find vom 1. April d. J. ab, 4 Stuben nebſt 
2 Schlafkabinetten, 2 Kuchen, 2 Kellern, Hausraum, Boden und Bequemlichkeit zu 
vermiethen. Das Naͤhere erfährt man daſelbſt. 

52. Vorſtadtſchen Graben M 2057. it eine freundliche Stube mit Nebenka⸗ 
binet, eigner Küche, Kammer, Boden, Keller, zu Oſtern zu vermieihen. l 


— 


3 


53. Scheiiedegaſſe VE 28. iN die erſte Etage, bestehend aus wel Stuben, 


Kabinet, Küche, Boden und Keller, zu rechter Zeit zu vermieten. ; 


54. Schnüffelmarkt NA 636. find 2 fremdude Zimmer mit Meubeln, für 


Herrn Offiziere oder einzelne Herrn, zu vermiethen und ghid zu beziehen. 

55. In dem Hanſe kleine Hoſennähergaſſe M 868. find 2 Zimmer mit Ne 
ben⸗Kabinet, eins davon mit der Ausſicht auf die lange Brücke, Oſtern d. J. oder 
auch ſogleich zu deziehen, zu vermicthen. Das Nähere in demſelden Haufe. 

56. Die Oder⸗ und Seitenwohnung in der Sandgrube N 385., die zufam- 
men 9 Zimmer enthält, kann im Ganzen oder getheilt zu Oſtern vermiethet werden. 
57 In der Heil. Geiſtgaſſe I 777. iſt die Hange⸗Etage, in 3 Studen bes 
ſtehend, neb Küche ꝛc. vom 1. April ab zu vermieten. 


8 Sachen iu verfanfen in Danziz. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


5 Brabank NE 1777. if der dingte echt Brüche. Torf in 
Ruthen auch Korbweiſe zu haben bei Wulff. 


59. Scchoͤne ſaftreiche Citronen in Riten, hundertweiſe, ſo wie auch in 
kleineren Quantitaͤten, ſind zu haben in der ehemaligen Handlung von 5 


| Joh. Friedr. Schultz, Breitgaſſe M 1221. 
o. Neueſte Wintermüßen für Herren u. Knaben 


fud nun wieder in vollſtaͤndigſter Auswahl vorraͤrbig in der FE 

. — j Tuchwaaren⸗Handlung von C. E.Köhly, Langgaſſe MNS 532. 

61. Trockues hochlaͤndiſch buchen Floß und eichen Klobes hol, fo wie echt drück 
ſchen Torf, die Rutde 3 az und die halbe 116 z frei vor die Thüre, ift fortu 
während zu paben auf der ehemaligen Büttelei bei Schwarzmoͤncden; auch werden 
Beſtellungen angenommen Schnuͤffelmarkt * 636. C. Bannemann. 

62. Ein vierfipiger Schlitten und 2 Paar lederne blanke Geſchirre mit Zaͤumen 
find zu verkaufen Altſtaͤdtſchen Graben, das Zte H zus von der Schneidemühle W 460. 
63. Ein modernes, wenig gebrauchtes, zweiſpaͤnniges Schlittengelänte iR zu vr 
kaufen, Fleiſchergaſſe NE 65. in der Remiſe des Maler Herrn Wittke. 

64. Der zweite Transport friſchen Akrachaner Caviar und grine Zuckerſcho⸗ 
tenkerne a u 25 Sgr., pommerſche Gaͤnſebrüſte find zu herabgeſetzten Preifen zu 
Haben im Hotel de Leipzig, Langenmarkt W447. : 

65 i 2. Aflrachan⸗Mantel⸗Futter iſt in der Ankerſchmiedegaſſe W 133. billig 
zu verkaufen. , N : 
66. ` Pecco, Congos, Bayfan, und Kugelthee, fo wie auch alter feiner Tamaica- 
Mumm à 16 Sgr. pr. 34 Quartflaſche, wird verkauft Brodtbaͤnkengaſſe N 669. 
dei Caroline Neydorff, geb. Seyeraben dit 


-A 


ER 


07. Damen⸗Maͤntel, Schlaf / und Hausröcke, Damenbluſen und Kinder: 
Maͤntel, offerirt zu herabgeſetzten Preiſen die Haupt⸗Fabrik von 
N. ick, Langgaſſe W 375. 
68. Schuppenpelze, Schlafpelze, Zraifın, Plieſch und andere moderne Máje 
zen, find zur größten Auswahl bei : A. Pie 
69. Herren-Maͤntel von feinem dekatirten Tuche, fanber und 
ant gearbeitet, wattirt, fo auch mit Cotting, empfiehlt A. M. Pick. ; 


—— 


Sachen zu verkaufen außerbald Danzig 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
(Rothwendiger Verkauf.) 

Land -Gericht zu Marienburg. ; \ 
70. Das bhieſelbſt MNE 900. des Hppsthefenduns gelegene Grundftüd der 
Schuhmacher Joachim peltzſchen Eheleute, abgeſchaͤtzt auf 176 N 18 Sgr. 10 &, 


infolge der nebit Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen ⸗ 
den Taxe, fol 


; am 6 April 1838 Vormittags um 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtaͤtte ſubhaſtirt werden. 


E die tal Citationen. 
71. Folgende verſchollene Perſonen: 


a. der Musketier Johann Ludwig aus Elbing, ſeit 1815 abweſend, 
b. der Matroſe Michael Barwick aus Bollwerk, ö 
e. die Geſchwiſter Suſanne Caroline und Anna Florentine Hoffmann aus Elbing, 
d. Cornelius Droͤwke aus Elbing, a 
e: Chriſtine Charlotte verehelichte Strickſtrack geb. Herkohl aus Elbing, 
f. Jacob Kuhn von Stuba, ; - ; 
8. Jacob Schulz von Elbing, 5 
h. der Matrofe Martin Wulf aus Ellerwald 4ter Trift, ~ 
= - der Schubmacherlehrdurſche Johann Hein aus Elbing, i 


der Kanonier Peter Gonſchalk aus Steinort, 


der Daniel Lemke aus Elbino, . 
m. der Johann Staffaſt aus Bollwerk, eventualiter deren undekannze Erben, 
werden auf s Bi 
den 22. Februar 1838 Vormittags 10 Uhr, er, 
vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Ratb Albrecht hiedurch vorgeladen, ſich ſchriftlich 
oder perſoͤnlich zu melden, widrigenfalls die ad a—m. genannten Perſonen für todt 


ee 


erklärt, und ihr Vermögen den ſich legitimirenden Erben, 
then werden ſoll. 8 REN 
Elbing, den 12 März 1837. 5555 ; 
Königlich Preuß. Stadtgericht. xt / 


2 Zn dem Hypothekenbuche der Stadt Preuß. Stargardt NZ 73, fte b 
Rubr. III. W 6. das mütterliche Erbiheil der Zoffkuntzſchen A iaon 


oder dem Ilstus zugeſpre⸗ 


mann, Aurore, Laura, Siegesmund und Emilie auf Grund der gerichtlichen 


Erbſonderungs⸗ Verhandlungen vom 7. September 1830, 30. Juli 1831 und 24. 


Maͤrz 1834 mit 1540 , geſchrieben eintauſend fuͤnfhundert Thaler ex decrete 


dom 20. April 1834 eingetragen. Der Vormund der Minorennen hat behauptet, 
daß das darüber ausgeſtellte Hypotheken⸗Dokument, in welchem der derſtorbene 
Kaufmann Friedrich Zoffkuntz als Schuldner aufgeführt ſteht, vernichtet worden 
ſei, und auf Amortifation angetragen. : f 

Es werden deshalb alle Diejenigen welche an dieſe Poft und das erwähnte 
Juſtrument als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand» oder ſonſtige Briefs Inhader 


Anſpruch zu machen haben aufgefordert, ſich im Termine 


den 23. Januar 1838 Vormittags 9 Uhr ; 
tor dem Herrn Oberlandes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor von Borries zu melden, widrigen faus 


fie mit ihren etwanigen Anſprüchen werden prächadirt, und ihnen ein ewiget Stigs ` 


ſchweigen wird auferlegt werden. 


x 


Preuß. Stargardt, den 3. October 1837. 
Königlich Preußiſches Land» und Stadtgericht. 


= BEREITETE TE ST TEEN ENT ENTE EEE c 
Wechsel- und Geld Cours 
Danzig, den 5. Januar 1838. 


— 10 Wochen 4 — 
Amsterdam, Sicht — 
pra 70 Tage — * — 

9 


Brie te. } Geld. i ‚ansgeb. |begetur:, 

8 LTR Ser. | Ser. 
1 Silbrgr. ] Sübrgr, . 88 gr. 
London, Sicht . .. — wi Friedrichad’or 0 171 —— 
— 3 Monat. 204 Augusid or 19 
Hamburg, Sicht.. 452 Ducaten, neue Kan 


dito alte 97 
Kassen- Anweis. Rü.“ 


Berlin, 8 Tage — 
BR 2 Mont 
Paris, 3 Monat. — 
Warschau, 8 Tage . | 96 
— 2 Monat — 


11181 


